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EINLADUNG z u r  
 

10. Europäischen 

Studentenhistorikertagung 
 

i n   Heidelberg 

10. —   13. Oktober  2024 
 

 

Treffpunkte 
 

Donnerstag  –  Begrüßungsabend ab 19 h.s.t. 
Turnerschaft Ghibellinia, Karlstraße 8, 69117 Heidelberg 

 

Freitag  –  Mittagessen, 13 h.s.t. 
„Zum Roten Ochsen“, Hauptstraße 217, 69117 Heidelberg 

 

Freitag  –  Festakt, 15 h.s.t. 
Heiliggeist-Kirche, Hauptstraße 189, 69117 Heidelberg 

 

Freitag  –  Teil 1 der Tagung, 18 h.s.t. 
Landsmannschaft Zaringia, Schloßberg 9, 69117 Heidelberg 

 

Sonnabend  –  Teile 2 und 3 der Tagung, 9 h.m.c.t. 
Corps Suevia, Klingenteichstraße 4, 69117 Heidelberg 

 

Sonnabend  –  Festveranstaltung, 19 h.s.t. 
Burschenschaft Frankonia, Neue Schloßstraße 12,  

69117 Heidelberg 
 

Sonntag  –  Frühschoppen ab 11 h.s.t. 
Corps Thuringia, Hauptstraße 244, 69117 Heidelberg 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der AKSt und Heidelberg – seit 100 Jahren eine Symbiose  
 



Einladende Verbände: 

Schweizerische Vereinigung für Studentengeschichte, SVSt 

Österreichischer Verein für Studentengeschichte, ÖVfStG 

Arbeitskreis der Studentenhistoriker, AKSt,  
in Kooperation mit: CV-Akademie, Convent Deutscher 

Akademikerverbände, Gemeinschaft für Deutsche 
Studentengeschichte, Steirischer Studentenhistoriker-Verein 

 
ABLAUF  DER  TAGUNG 

 
Donnerstag, 10. Oktober 2024 

 

ab 19 h.s.t. Wissenschaftliches Willkommen und Wiedersehen 
a.d.H. e.v./ T! Ghibellinia 
Zwei Vorträge – Kaffee, Bier, Imbiß  

  
Freitag, 11. Oktober 2024 

 

11 h.s.t. Treff am Löwenbrunnen: Besichtigung des 
Universitätsmuseums, des Karzers und der alten Aula  
 

13 h.s.t  Mittagessen im Studentenlokal „Zum Roten Ochsen“ 
 
15 h.s.t. Festakt in der Hei l iggeist-Kirche 
 

Festrede  Prof. Dr. iur. utr. habil. Klaus-Peter Schroeder 
Juristische Fakultät der Universität Heidelberg,  
B! Frankonia Heidelberg 
Heidelberger Studentenleben am Vorabend 
des Ersten Weltkriegs 

   
18 h.s.t. Erster Teil  der Jubi läumstagung 
  a.d.H. e.v./ L! Zaringia 

   

  Vier Vorträge aus drei Ländern  
kleines Badisches Buffet, rustikal 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Alte Brücke, links oben das Heidelberger Schloß  

 
Sonnabend, 12. Oktober 2024 
 

9  h.m.c.t. Zweiter und off iziel ler Teil der  
Jubiläumstagung 
a.d.H. e./w. CC der Suevia 

 

12 h.m.c.t. Einladung zum Mittagsimbiß auf dem 
Schwabenhaus 

 

14  h.s.t. Dritter, gleichfalls off iziel ler Teil 
der  Jubi läumstagung 
a.d.H. e./w. CC der Suevia 
 

— Generalpause —  
 

19  h.s.t. Festveranstaltung 100 Jahre 
  Arbeitskreis der Studentenhistoriker 
  a.d.H. der B! Frankonia Heidelberg 
   

Festrede Dr. Harald Pfeiffer, VDSt 
  Studentisches Liedgut in Heidelberg 

 

Dr. Gerhart Berger, B! Frankonia Heidelberg:  
Zu Ehren des AKSt-Mitgründers Fritz Ullmer 

   

Musik   Heidelberger Liederkranz und Sängerkranz der 
Bäckerinnung Heidelberg singen Scheffel-Lieder 
 

Sonntag, 13. Oktober 2024 
 

ab 11 h.c.t. Matinee a.d.H. e.w. CC der Thuringia    

Imbiß, kleiner Sektempfang 



Jahrhundertjubiläum, zweiter Akt 
 

Unser Arbeitskreis der Studentenhistoriker konferiert am Wochenende  
in Tübingen weiter. Natürlich wieder mit einer wissenschaftlichen Tagung, 
denn durch den europäischen Rahmen der Jubiläumstagung kommt die 
Historiographie in eigener Sache zu kurz, wie beim AKSt selbst sehr wohl 
bekannt ist. Dieser zweite Teil unseres Jubiläum gilt dann dem Mitgründer 
des AKSt, Georg Schmidgall. Stattfinden wird diese Tagung 2025 oder 
2026, falls nämlich ein anderer Tagungsort „dazwischengeschoben“ wird.  

 
Tagungsbeitrag 

 

Für die Veranstaltungen wird ein angemessener Beitrag erhoben, der knapp 
unter der Kostendeckung kalkuliert ist. Wir sind auf Spenden angewiesen! 
Im Tagungsbeitrag sind Kaffeepausen sowie eine Umlage für die 
Abendveranstaltungen enthalten. Dieser Beitrag voraussichtlich 80 Euro; 
Bier und Wein gehen zumeist extra, Bezahlung jeweils vor Ort. Auf 
formlosen Antrag greift der Arbeitskreis helfend ein.  

 
Dokumentation 

 

Ein Exemplar des Tagungsbandes kostet bei Subskription 25 Euro, später 
35 Euro. Darin sind die Vorträge der Jubiläumstagung, zugleich 10. 
Europäosche Studentenhistorikertagung enthalten, aber auch die aus diesem 
Anlaß gehaltenen Grußworte und die Nachberichte. Auch wird eine 
Auswahl der in Rostock 2023 gehaltenen Vorträge dort zu lesen sein, 
darunter ein nachgelassenes Werk des unvergessenen Prof. Harald 
Lönnecker. Das Erscheinen dieses Bandes ist für Oktober 2026 angepeilt. 
Subskription vor Ort oder per Überweisung bis 15. Oktober 2025 an: 
Brücklmeierverein (= Empfänger), IBAN: DE64 4786 0125 3001 4892 00, 
BIC: GENODEM1GTL, Zweck: Heidelberg 2024 und der eigene Name. 
Der Band kommt nach Erscheinen frei Haus. 

 
Anmeldung zur Tagung 

 

Dr. Sebastian Sigler, KSCV (Tagungsleitung), 0172-8379898, 
Leipziger Str. 7, 33803 Steinhagen; sebastiansigler@gmail.com 
 

Hotelempfehlungen 
 
Hotel am Kornmarkt  
Kornmarkt 7, 69117 Heidelberg, 06221-905830,  
DZ ab 114,-, info@hotelamkornmarkt.de/ 
 

Hotel am Schloß  
– im selben Gebäude wie Bergbahn und großes Parkhaus – 
Zwingerstraße 20, 69117 Heidelberg, 06221-14170,  
DZ ab 106 Euro, schloss@hotels-in-heidelberg.de 
 

Hotel am Rathaus 
Heiliggeiststraße 1, 69221 Heidelberg, 06221-14730,  
DZ ab 99 Euro, https://hotel-am-rathaus-heidelberg.de/de/ 
 

Hotel Monpti  
Friedrich-Ebert-Anlage 57, 69117 Heidelberg, 06221-604560, 
Standardrate DZ: 135 Euro, info@hotel-monpti.de 
 

Hotel Holländer Hof 
Neckarstaden 66, 69117 Heidelberg, 06221-60500,  
DZ etwa 150 Euro, https://www.hollaender-hof.de/index.php/de/ 
 

Acor Boutique Hotel 
Friedrich-Ebert-Anlage 55, 69117 Heidelberg, 06221-6735310, 
Standardrate DZ: 96 Euro, info@acor-hotel.de 
 

Wir empfehlen, die studentische Romantik Heidelbergs in den 
Altstadt-Hotels zu genießen. Weststadt und Bahnhofsviertel 
haben entscheidend weniger Flair. Es empfiehlt sich zudem, 
erstens frühzeitig und zweitens direkt bei den Hotels zu buchen, 
anstatt große Buchungsportale zu bemühen. 

 

Übernachtungspreise können sich ändern, auch kurzfristig und deutlich. 

 
Aktualisierungen 

 

https://www.instagram.com/studentenhistoriker.eu/ 

www.studentenhistor iker .eu 
 



10.  Europäische Studentenhistorikertagung 
 
 

D o n n e r s t a g ,  1 0 .  O k t o b e r  2 0 2 4  
 

ab 19 h.c.t. Kaffee, Bier und Imbiß a.d.H. e./v. T! Ghibellinia 
   

Oliver A. Mohr, CC 
Joseph Anton Mittermaier als Präsident des Vorparlaments 
der Paulskirche   
 

 Dr. Helma Brunck, Frankfurt am Main 
„...im Geiste als ein Volk...“ – wie die Burschenschaft 
Heinrich von Gagern prägte 

 
F r e i t a g ,  1 1 .  O k t o b e r  2 0 2 4 

 

15 h.s.t. Festakt 100 Jahre AKSt, Heiliggeist-Kirche 
 

Festrede  Prof. Dr. iur. utr. habil. Klaus-Peter Schroeder 
Juristische Fakultät der Universität Heidelberg,  
B! Frankonia Heidelberg 
Heidelberger Studentenleben am Vorabend 
des Ersten Weltkriegs 
Ende gegen  16 .45  Uhr  

 
ab 18 h.c.t.  Eintreffen und Umtrunk a.d.H. e./v. L! Zaringia 
 

19 h.c.t. Dr. Ingo Runde, Universitätsarchiv Heidelberg 
Die historischen Fotos im Studentenlokal „Zum Roten Ochsen“ 
und ihre Digitalisierung   

anschließend Mag. Renate Reimann, Verein Grazer Hochschülerinnen, 
Der Triglav – eine südslawische Korporation in Graz 

    

anschließend  Dr. Stefan Greiwe, CC  
„Vom Königstuhl zum heil’gen Berges Rücken“ – zur Fiktio-
nalisierung Heidelbergs in ausgewählten Studentenromanen 

 

anschließend  Hans Wälty v/o Phylax, Zofingia  
Manuskript aus Paul Ehingers Nachlass, posthum veröffentlicht: 
„Das Schweizerische Corporationswesen 1941 bis 1950“  

S o n n a b e n d,  12. Oktober 2024 
 

9 h.m.c.t. Begrüßung a.d.H. e./w. CC der Suevia Heidelberg 
 

10 h.s.t. Prof. Dr. Martin Dossmann, KSCV 
„Kämpfe ohne Ende?“ – Zur Streitkultur der 
Studentenverbindungen im 19. Jahrhundert  
am Beispiel Bonns zwischen 1819 und 1911 
  

anschließend Christian Brändli, SAT 
Das Paukwesen in der Schweiz 

 

anschließend  Dr. Dr. Klaus Jünemann-Neven, KSCV 
Die „Heidelberg Conference“ 1949 a.d.H. Sueviae zur 
Entstehung des Zentralrats der Juden in Deutschland 

 

14 h.s.t.  Univ.-Doz. Dr. Gerhard Hartmann, ÖCV 
  1933 und die Verbandsgründungen in Österreich – 

katholische Korporationen im politischen 
Spannungsfeld 

 

anschließend Dr. Christoph Frey, Zofingia  
Martin Disteli – Zeichner und politischer Karikaturist 
im Vormärz  
 

anschließend  Univ.-Prof. Dr. Reinhold Reimann, Graz, DS 
Karl Mullé, Graz 1878 – 1952: Berühmter Sänger zur 
Gitarre und Betreiber eines beliebten Studenten-Cafés 

  
19 h.s.t. Festveranstaltung 100 Jahre AKSt 
 a.d.H. e./v. B! Frankonia Heidelberg 
 

Festrede Dr.  Harald Pfeif fer, VDSt 
Studentisches Liedgut in Heidelberg 

 

anschließend Dr. Gerhart Berger, B! Frankonia Heidelberg 
  Zu Ehren des AKSt-Mitgründers Fritz Ullmer  

 
S o n n t a g,  13. Oktober 2024 

 

ab 11 h.c.t. Matinee a.d.H. e./w. CC der Thuringia 
 

PhDr. Dr. Gregor Gatscher-Riedl, ÖCV  
Werkstattbericht: Das neue Biographische Lexikon 
jüdisch-nationaler Korporierter 


